
STADT BIELEFELD
- Bezirksvertretung Stieghorst -

Sitzung
Nr.
BVSt/001/2014

Niederschrift

über die Sitzung der Bezirksvertretung Stieghorst

am 25.06.2014

Tagungsort: Friedrich Wilhelm Murnau-Gesamtschule (Forum Haus 2)

Beginn: 17:00 Uhr
Ende: 17:35 Uhr

Anwesend:

CDU
Herr Bernd Henrichsmeier
Herr Gerhard Henrichsmeier (RM)
Herr Klaus-Dieter Hoffmann
Herr Simon Lange
Herr Günter Möller
Herr Werner Thole (Vors.) - RM
Herr Achim Tölke

SPD
Frau Ingeborg Abendroth
Herr Nesrettin Akay (Vors.)
Frau Ursula Fecke
Frau Melanie Grbeva
Herr Patrick Mayregger
Herr Reinhard Schäffer

Bündnis 90/Die Grünen
Herr Marc Burauen (Vors.)
Herr Roland Lasche

BfB
Herr Karl-Hermann Vagt

Die Linke
Herr Willi Waidelich



Mit Ablauf der Sitzungsperiode 2009-2014 ausgeschiedene Mitglieder

-anwesend-
Herr Henrik Hauptmeier
Herr Hans-Dieter Koch
Frau Ina Marie Krieg
Herr Bernd Möller
Herr Frank Mühlenweg
Herr Arnold Schulz

-nicht anwesend-
Herr Dr. Thomas Hartmann
Herr Hans-Achim von Stockhausen

Ratsmitglieder, die im Stadtbezirk wohnen oder dort kandidiert haben
-/-

Von der Verwaltung
Herr Skarabis Bezirksamt Heepen
Herr Steinmeier Bezirksamt Heepen (Schriftführer)



Öffentliche Sitzung:

Zu Punkt 1 Eröffnung der Sitzung durch die Altersvorsitzende / den 
Altersvorsitzenden

Mitglied Vagt (BfB) eröffnet die 1. Sitzung der am 25.05.2014 neu gewählten
Bezirksvertretung und begrüßt die Anwesenden.

Er teilt mit, dass er den Altersvorsitz von Mitglied Gerhard Henrichsmeier
(CDU-Fraktion) übernommen habe, da dieser für das Amt des
Bezirksbürgermeisters kandidiere.

Sodann verweist er auf sein Geburtsdatum und fragt, ob jemand älter sei.
Dies ist nicht der Fall.
Mitglied Vagt stellt fest, dass er somit Altersvorsitzender für die heutige Sitzung
sei.

Nachfolgend stellt er die ordnungsgemäße Einladung sowie die
Beschlussfähigkeit fest.

* BV Stieghorst - 25.06.2014 - öffentlich - TOP 1 *

-.-.-

Zu Punkt 2 Bestellung der Schriftführerin / des Schriftführers und der 
stellvertretenden Schriftführerin / des stellvertretenden 
Schriftführers

Der Altersvorsitzende schlägt vor, Herrn Steinmeier - Mitarbeiter des
Bezirksamtes Heepen - zum Schriftführer für die Sitzungen der
Bezirksvertretung Stieghorst zu bestellen.
Die Bestellung einer stellvertretenden Schriftführerin / eines stellvertretenden
Schriftführers müsse bis zu einer späteren Sitzung zurückgestellt werden.

Andere Vorschläge werden nicht unterbreitet.

Sodann ergeht folgender



B e s c h l u s s:

Zum Schriftführer für die Sitzungen der Bezirksvertretung Stieghorst
wird Herr Steinmeier - Mitarbeiter des Bezirksamtes Heepen - bestellt.

 einstimmig beschlossen -

* BV Stieghorst - 25.06.2014 - öffentlich - TOP 2 *

-.-.-

Zu Punkt 3 Festlegung der Anzahl der stellvertretenden
Bezirksbürger-meister/innen

Der Altersvorsitzende verweist auf die Bestimmung des § 36 Abs. 3 der
Gemeindeordnung NRW, wonach die Bezirksvertretung aus ihrer Mitte ohne
Aussprache den Bezirksbürgermeister und einen oder mehrere Stellvertreter
wählt.

Mitglied Gerhard Henrichsmeier (CDU-Fraktion) und SPD-Fraktionsvorsitzender
Akay regen an, einen Stellvertreter zu wählen.

Hierzu werden keine Gegenvorstellungen erhoben.

Sodann ergeht folgender

B e s c h l u s s:

Die Bezirksvertretung beschließt, die Zahl der Stellvertreter / innen der
Bezirksbürgermeisterin / des Bezirksbürgermeisters auf eine
Stellvertreterin / einen Stellvertreter  festzulegen.

 einstimmig beschlossen -

Der Altersvorsitzende stellt fest, dass bei der anschließenden Wahl der
Bezirksbürgermeisterin / des Bezirksbürgermeisters und der Stellvertreterin /
des Stellvertreters somit eine Stellvertreterin / ein Stellvertreter zu wählen sei.

* BV Stieghorst - 25.06.2014 - öffentlich - TOP 3 *

-.-.-



Zu Punkt 4 Geheime Wahl der Bezirksbürgermeisterin / des
Bezirksbürgermeisters sowie der Stellvertreterin / des Stellvertreters
bzw. der Stellvertreterinnen / Stellvertreter unter der Leitung der /
des Altersvorsitzenden

Der Altersvorsitzende gibt unter Hinweis auf die §§ 36 Abs. 3 und 67 Abs. 2 - 5
der Gemeindeordnung NRW kurze Erläuterungen zum Wahlverfahren sowie zur
Wahlhandlung.

Sodann bittet er um Wahlvorschläge.

CDU-Fraktionsvorsitzender Thole bringt den

         Wahlvorschlag der CDU-Fraktion „Gerhard Henrichsmeier“
ein.

SPD-Fraktionsvorsitzender Akay unterbreitet den

         Wahlvorschlag der SPD-Fraktion „Reinhard Schäffer“.

Der Altersvorsitzende bittet die Fraktionen, je ein Mitglied für die Auszählung der
Stimmen zu benennen.

Die Fraktionen benennen daraufhin die Mitglieder Thole
(CDU-Fraktionsvor-sitzender), Akay (SPD-Fraktionsvorsitzender) und Lasche
(Grüne-Fraktion).

Nach namentlichem Aufruf findet die Wahl durch Einwurf von Stimmzetteln in
eine Wahlurne statt.
Zur unbeobachteten Kennzeichnung der Stimmzettel sind im Sitzungsraum 2
Wahlkabinen aufgestellt.

Bei 17 anwesenden Mitgliedern ergibt die Wahl folgendes Ergebnis:

Abgegebene Stimmen:  17
Gültige Stimmen:           17

8 Stimmen für den Wahlvorschlag der CDU-Fraktion
„Gerhard Henrichsmeier“

9 Stimmen für den Wahlvorschlag der SPD-Fraktion
„Reinhard Schäffer“.



Der Altersvorsitzende stellt fest, dass damit

Mitglied Reinhard Schäffer zum Bezirksbürgermeister

und

Mitglied Gerhard Henrichsmeier zum stellv. Bezirksbürgermeister

gewählt worden sind.

Auf entsprechende Fragen des Altersvorsitzenden erklären Mitglied Schäffer und
Mitglied Gerhard Henrichsmeier, dass sie die Wahl annehmen.

Der Altersvorsitzende gratuliert den Gewählten, bedankt sich für die gute
Zusammenarbeit in der abgelaufenen Sitzungsperiode 2009 - 2014 und bringt
die Hoffnung zum Ausdruck, dass diese konstruktive Zusammenarbeit zum
Wohle der Bürgerinnen und Bürger des Stadtbezirkes Stieghorst auch in Zukunft
das Handeln der Bezirksvertretung prägen werde.

* BV Stieghorst - 25.06.2014 - öffentlich - TOP 4 *

-.-.-

Zu Punkt 5 Einführung und Verpflichtung der Bezirksbürgermeisterin / 
des Bezirksbürgermeisters durch die / den Altersvorsitzende/n

Der neu gewählte Bezirksbürgermeister Herr Schäffer wird vom
Altersvorsitzenden in sein Amt eingeführt und nach Verlesen folgender Formel
durch Handschlag verpflichtet:

  „Ich verpflichte mich,
   dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen
   und Können wahrnehmen, das Grundgesetz, die
   Verfassung des Landes und die Gesetze beachten
   und meine Pflichten zum Wohle der Stadt erfüllen
   werde.“

Über die Verpflichtung liegt im Übrigen eine Niederschrift vor, die vom neu
gewählten Bezirksbürgermeister und dem Altersvorsitzenden unterzeichnet ist.

- Sodann gibt der Altersvorsitzende den Vorsitz um 17.15 Uhr ab, den nun Be-
  zirksbürgermeister Schäffer übernimmt. -

Der Bezirksbürgermeister bedankt sich für das ihm ausgesprochene Vertrauen
und bringt die Hoffnung zum Ausdruck, dass die Fraktionen und
Parteienvertreter in der Bezirksvertretung auch in Zukunft primär sachorientiert
zum Wohle des Stadtbezirkes Stieghorst zusammenarbeiten werden.



Er betont, dass er ein Bezirksbürgermeister für alle Bürgerinnen und Bürger
sein möchte.

* BV Stieghorst - 25.06.2014 - öffentlich - TOP 5 *

-.-.-

Zu Punkt 6 Einführung und Verpflichtung der Stellvertreterin / des
Stellvertreters bzw. der Stellvertreterinnen / Stellvertreter durch die
Bezirksbürgermeisterin / den Bezirksbürgermeister

Bezirksbürgermeister Schäffer führt den stellvertretenden Bezirksbürgermeister,
Herrn Gerhard Henrichsmeier, in sein Amt ein und verpflichtet ihn nach Verlesen
folgender Formel durch Handschlag:

  „Ich verpflichte mich,
   dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen
   und Können wahrnehmen, das Grundgesetz, die
   Verfassung des Landes und die Gesetze beachten
   und meine Pflichten zum Wohle der Stadt erfüllen
   werde.“

Über die Verpflichtung liegt im Übrigen eine Niederschrift vor, die vom neu
gewählten stellvertretenden Bezirksbürgermeister und dem
Bezirksbürgermeister unterzeichnet ist.

* BV Stieghorst - 25.06.2014 - öffentlich - TOP 6 *

-.-.-

Zu Punkt 7 Einführung und Verpflichtung der Bezirksvertretungsmitglieder
durch die Bezirksbürgermeisterin / den Bezirksbürgermeister

Bezirksbürgermeister Schäffer macht darauf aufmerksam, dass die
Bezirksvertretungsmitglieder durch Erheben von ihren Sitzen in ihr Amt
eingeführt und verpflichtet würden.

Nachdem sich alle Mitglieder der Bezirksvertretung von ihren Sitzen erhoben
haben, führt Bezirksbürgermeister Schäffer sie in ihr Amt ein und verpflichtet sie
durch Verlesen folgender Formel:

„Ich verpflichte mich,
   dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen
   und Können wahrnehmen, das Grundgesetz, die



   Verfassung des Landes und die Gesetze beachten
   und meine Pflichten zum Wohle der Stadt erfüllen
   werde.“

Über die Verpflichtung der Mitglieder der Bezirksvertretung liegt im Übrigen eine
Niederschrift vor, die von dem jeweiligen Mitglied und dem Bezirksbürgermeister
unterzeichnet ist.

* BV Stieghorst - 25.06.2014 - öffentlich - TOP 7 *

-.-.-

Zu Punkt 8 Ehrung der ausgeschiedenen Mitglieder

Bezirksbürgermeister Schäffer begrüßt die mit Ablauf der Sitzungsperiode 2009
- 2014 aus der Bezirksvertretung ausgeschiedenen Mitglieder

            Herr Henrik Hauptmeier,
            Herr Hans-Dieter Koch,
            Frau Ina Marie Krieg,
            Herr Bernd Möller,
            Herr Frank Mühlenweg,
            Herr Arnold Schulz

und spricht ihnen Dank und Anerkennung für ihre kommunalpolitische Tätigkeit
aus.

Er merkt an, dass die ferner ausgeschiedenen Mitglieder Herr Dr. Thomas
Hartmann und Herr Hans-Achim von Stockhausen an der heutigen Sitzung
leider nicht teilnehmen könnten.

In jeweils kurzen Ansprachen würdigt Bezirksbürgermeister Schäffer die
kommunalpolitischen Verdienste der heute anwesenden ehemaligen Mitglieder
der Bezirksvertretung.

Eine Silbermünze mit der dazu gehörenden Urkunde überreicht er Herrn Frank
Mühlenweg für seine erneute Mitgliedschaft in der Bezirksvertretung seit Oktober
2011.
Er erinnert daran, dass Herr Mühlenweg im November 2009 bereits für seine bis
dahin mehr als 10-jährige Mitgliedschaft mit einer Goldmünze geehrt worden sei.

Jeweils eine Goldmünze mit der dazu gehörenden Urkunde überreicht er Herrn
Henrik Hauptmeier (3 Wahlperioden seit 1999) sowie Herrn Arnold Schulz für
seine Mitgliedschaft über 2 Wahlperioden seit dem Jahr 2004.

Mit dem Leineweber aus Porzellan und der dazu gehörenden Urkunde
verabschiedet er sodann Frau Ina Marie Krieg nach 4 Wahlperioden seit 1994,
Herrn Hans-Dieter Koch nach 35 Jahren kommunalpolitischer Arbeit in der
Bezirksvertretung als Mitglied, Fraktionsvorsitzender, Bezirksbürgermeister und



stellvertretender Bezirksbürgermeister sowie Herrn Bernd Möller nach einer
annähernd 40-jährigen Zugehörigkeit zur Bezirksvertretung seit 1975.

Bezirksbürgermeister Schäffer verabschiedet die ausgeschiedenen Mitglieder
der Bezirksvertretung mit den besten Wünschen für die Zukunft.

* BV Stieghorst - 25.06.2014 - öffentlich - TOP 8 *

-.-.-

Zu Punkt 9 Mitteilungen

9.1 Datenerhebung für den Veranstaltungskalender 2015

Herr Skarabis verweist auf die vor Sitzungsbeginn als Tischvorlage verteilten
Datenblätter und bittet die Mitglieder der Bezirksvertretung um Vervollständigung
bzw. Aktualisierung und nach Möglichkeit Rückgabe bis zum Sitzungsende.

Insbesondere die neuen Mitglieder der Bezirksvertretung bittet er außerdem um
ein Foto für den Veranstaltungskalender, das dem Bezirksamt Heepen bis Ende
September 2014 nach Möglichkeit digital übermittelt werden sollte.

 Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis. -

* BV Stieghorst - 25.06.2014 - öffentlich - TOP 9 *

-.-.-

9.2 Sitzungsplan 2014

Herr Skarabis verweist auf den vor Sitzungsbeginn als Tischvorlage verteilten
Sitzungsplan 2014 mit den weiteren Sitzungsterminen der Bezirksvertretung am
28.08., 25.09. und 20.11.2014.

 Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis. -

* BV Stieghorst - 25.06.2014 - öffentlich - TOP 9 *

-.-.-

9.3 Benennung der Trägervertreterinnen/Trägervertreter für die
städtischen Kindertageseinrichtungen__________________



Herr Skarabis verweist auf die vor Sitzungsbeginn als Tischvorlage verteilte
Information des Amtes für Jugend und Familie zur Trägervertretung der
städtischen Kindertageseinrichtungen.

Die Benennung der Trägervertreterinnen/Trägervertreter durch die
Bezirksvertretung sei als Tagesordnungspunkt zur nächsten Sitzung am
28.08.2014 vorgesehen.

Herr Skarabis bittet hierfür um personelle Überlegungen.

 Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis. -

* BV Stieghorst - 25.06.2014 - öffentlich - TOP 9 *

-.-.-

9.4 Benennung der Schulträgervertreterinnen/Schulträgervertreter für 
die erweiterten Schulkonferenzen im Rahmen der Bestellung von
Schulleitungen____________________________________________

Herr Skarabis verweist auf die vor Sitzungsbeginn als Tischvorlage verteilte
Information des Amtes für Schule.

Die Benennung der Schulträgervertreterinnen/Schulträgervertreter für die
erweiterten Schulkonferenzen im Rahmen der Bestellung von Schulleitungen sei
in der 2. Sitzung der Bezirksvertretung am 28.08.2014 vorgesehen.

Herr Skarabis bittet hierfür um personelle Überlegungen.

 Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis. -

* BV Stieghorst - 25.06.2014 - öffentlich - TOP 9 *

-.-.-

______________________________    
_____________________________
    Vagt                 Schäffer 
         Altersvorsitzender       Bezirksbürgermeister
        ( zu Punkten 1 - 5 )       ( zu Punkten 6 - 9 )



                                                ___________________________
                                                  Steinmeier
                                                 Schriftführer           


